Die Zeit läuft…

Liebe Eltern,

kennen Sie das nicht auch: 
Sie bringen am Morgen Ihr/e Kind/er in den Kindergarten und stellen fest, es ist wieder einmal „nur“ eine Erzieherin für 25 Kinder zuständig.

Was heißt das für Kinder, Erzieher/innen und alle anderen Beteiligten, wenn das „Alleinarbeiten“ mit 25 Kindern zur Normalität in Kindertageseinrichtungen wird?

Stellen Sie sich vor: 1 Erzieher/in = 25 x Tröster/in, Schlichter/in, Ansprechpartner/in, Begleiter/in… und vieles mehr und das 100% am Tag. Das ist schlichtweg viel zu viel für eine Fachkraft. Auch die Kinder leiden unter diesen Umständen, denn es wird so sein, dass wir nicht jedem Kind genügend Aufmerksamkeit schenken können, weniger Ausflüge/ Aktionen machen können. Die Bildungsarbeit am Kind wird zwangsläufig unter diesen Umständen auf der Strecke beleiben.

Eine große Unzufriedenheit macht sich immer mehr bemerkbar, Überforderung löst Krankheiten aus, viele Langzeiterkrankungen treten immer häufiger im Erzieherberuf auf. Das wollen wir so nicht mehr hinnehmen.

Was die Kinder, Erzieher/innen und Eltern benötigen, ist Kontinuität, Authentizität und ein regelmäßige/r Ansprechpartner/in.

Daher haben die Erzieher/innen zur großen Volksinitiative aufgerufen, um für die Rahmenbedingungen im Erzieherberuf zu kämpfen.
Zentraler Punkt ist es, mehr Erzieher/innen in den Krippen und Kindergartengruppen einzustellen, denn nur so kann laut Niedersächsischem Orientierungsplan eine ganzheitliche Bildungsarbeit mit Kindern aus unterschiedlichen Sozialschichten und Hintergründen gelingen. Mehr Erzieher/innen in den Krippen und Kindergartengruppen bedeuten eine intensivere Erziehung, Bildung und Betreuung.
Aber alleine schaffen wir es nicht genügend Druck auf die Politik aufzubauen. Wir benötigen daher auch Ihre Hilfe, denn auch Sie sind zu einem gewissen Grade von dieser Situation davon betroffen. 

Ihr Kind braucht mehr als nur 5 Minuten die Aufmerksamkeit pro Tag!
Am 18.9.2012 wird es eine Auftaktveranstaltung im Pavillon am Raschplatz um 17:30 Uhr geben. Wir freuen uns darauf, wenn Sie dazukommen und noch viel mehr, wenn Sie Bekannte, Familie und Interessierte mitbringen. Auch wird es eine Zentrale Demo unter der Forderung „Mehr Fachkräfte in Krippen und Kindertageseinrichtungen“ geben, ebenfalls in Hannover, am ….. Auch hierzu sind Sie herzlich eingeladen.
Vielen Dank für Ihr Interesse.
Vivien Scheinert, 

Kindertagesstätte Schneiderberg, Hannover
